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DOWNPASS STARS 

Société  Nouvel le  Interplume –   

mit  dem Herzen kaufen  
 

Die Société Nouvelle Interplume hat ihren Sitz in der westfranzösischen Provinz Vendée, einem der wich-

tigsten Gebiete für die Entenproduktion in Europa. Interplume hat sich auf die Behandlung von Federn 

und Daunen spezialisiert, die als natürliche Nebenprodukte bei der Verarbeitung von Lebensmitteln an-

fallen. Das Unternehmen, das keine Fertigprodukte herstellt, beliefert verschiedene Branchen mit einer 

breiten Produktpalette, die von Federn für Polstermöbel und Kissen bis hin zu den begehrtesten Daunen-

füllungen für den Bettwaren-, Bekleidungs- und technischen Bekleidungssektor reicht, einschließlich 

Sport-/Outdoor-Bekleidung und Zubehör für extreme Kälte. 

 

DOWNPASS sprach mit Enrico Bagetta, Sales Manager bei Société Nouvelle Interplume. 

Was macht die Arbeit mit Daunen und Federn so anspruchsvoll, und worauf achten Sie in der Produktion 

besonders? 

Mit Daunen und Federn muss man sehr sorgfältig umgehen: Sie erfordern spezi-

elle Wasch-, Trocknungs- und Sortiervorgänge. Sie sind thermoregulierend, von 

Natur aus hypoallergen, behalten ihre hervorragenden Eigenschaften in Bezug 

auf Weichheit und Geschmeidigkeit und sind umweltfreundlich. 

Wir kaufen direkt in der Region ein. Die Sammlung des Rohmaterials erfolgt, so-

bald es an den verschiedenen Standorten im Laufe des Tages verfügbar ist. Um 
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die höchste Qualität der Produktion zu gewährleisten, ist es von größter Bedeutung, die Federn in kürzester 

Zeit zu verarbeiten. Bei SN Interplume werden alle Federn in weniger als 12 Stunden nach der Abholung ge-

waschen und verarbeitet, so dass eine perfekte Qualität der Produkte in Sachen Hygiene und Aussehen nach 

der Behandlung gewährleistet werden kann. 

Wie auch in der Lieferkette, sorgen wir auch bei unseren Produktionsprozessen für umweltschonende Prak-

tiken: Eine grüne Wasseraufbereitungsanlage (bakteriologisch) recycelt unseren industriellen Bedarf. Die In-

nenbeleuchtung besteht ausschließlich aus LED-Leuchten, die 2/3 weniger Strom verbrauchen als herkömm-

liche Leuchten, und die Außenbeleuchtung sind solarbetriebene Straßenlaternen, die keinen Strom verbrau-

chen. Wärmeenergie und Warmwasser werden von unseren Partnern auf der anderen Straßenseite gelie-

fert, einer Biogasanlage, die Abfälle aus der lokalen Agrar- und Ernährungswirtschaft für die Produktion wie-

derverwertet. 

Wie in der Lieferkette, sorgen wir auch bei unseren Produktionsprozes-

sen für umweltschonende Praktiken: Eine grüne Wasseraufbereitungs-

anlage (bakteriologisch) recycelt unseren industriellen Bedarf. Die In-

nenbeleuchtung besteht ausschließlich aus LED-Leuchten, die 2/3 we-

niger Strom verbrauchen als herkömmliche Leuchten, und die Außen-

beleuchtung sind solarbetriebene Straßenlaternen, die keinen Strom 

verbrauchen. Wärmeenergie und Warmwasser werden von unseren 

Partnern auf der anderen Straßenseite geliefert, einer Biogasanlage, die  

Abfälle aus der lokalen Agrar- und Ernährungswirtschaft für die Produktion wiederverwertet. 

Was können Daunen besser als andere Füllmaterialien wie beispielsweise Chemiefasern? Was ist das Er-

folgsrezept von Interplume? 

 
Enrico Bagetta, Sales Manager 

Daunen sind leicht und atmungsaktiv und können Feuch-

tigkeit aufnehmen und wieder abgeben. Zudem sind sie 

vollständig biologisch abbaubar. Somit fließt dieses Na-

turprodukt wieder in den natürlichen Kreislauf zurück 

und hinterlässt keinen „Fußabdruck“, wenn das Material 

am Ende seines Lebenszyklus anlangt. Interplume arbei-

tet nur mit ausgesuchten, regionalen Partnern zusam-

men und das wirkt sich positiv auf die Ökobilanz aus. 

Interplume ist Experte für Daunen und Federn als Füll-

material und produziert selbst keine Fertigprodukte. 

Sie arbeiten als Partner eng mit der Bekleidungs-, 

Bettwaren- und Möbelindustrie zusammen. Wie haben 

sich in den letzten Jahren die Anforderungen an Nach-

haltigkeit und Tierschutz bei Ihren Kunden entwickelt? 

Die größte Herausforderung besteht darin, einen bedeu-

tenderen Teil des Marktes davon zu überzeugen, um-

weltverträglichen Materialien und Produkten den Vorzug  
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zu geben - das gilt für Hersteller und Verbraucher gleichermaßen. Der niedrigere Preis ist oft das erste Krite-

rium, das Käufer anwenden - zumindest in unserem Industriebereich -, während die Nachhaltigkeit erst nach 

der Qualität und der Rückverfolgbarkeit auf der Liste steht. 

Der Schlüssel zum Wandel könnten staatliche Initiativen sein, die grüne Produktionsmodelle fördern. Viel-

leicht können Steuergutschriften, die Belohnung von umweltfreundlichen Produktionsverfahren, die Bevor-

zugung von Waren aus umwelt- und tierfreundlichen Materialien, die Förderung der Kreislaufwirtschaft und 

damit die Senkung der Kosten durch Größenvorteile einen solchen Wandel vorantreiben. 

Ökologische Verantwortung muss in die industriellen Prozesse jedes Herstellers integriert werden, um so 

das Engagement für die Umwelt zu stärken. Andernfalls werden die ohnehin schon beträchtlichen Umwelt-

schäden und die negativen Auswirkungen auf das Leben von Menschen, Tieren und Pflanzen noch deutlich 

zunehmen. 

Wie wichtig sind unabhängige Zertifizierungen für Ihren 

Erfolg, und warum setzen Sie auf das DOWNPASS-Siegel 

als Zeichen für Tierschutz & Qualität? 

Interplume lässt seine Lieferkette und seine Produkte 

hinsichtlich Qualität und Rückverfolgbarkeit von mehre-

ren unabhängigen Zertifizierungsorganisationen überwa-

chen – dies ist ein wesentliches Merkmal unserer Ar-

beitsweise. Das bedeutet für uns Glaubwürdigkeit und 

Verlässlichkeit.  

Denn wir versuchen, Menschen dazu zu bewegen, mehr 

mit dem Herzen zu kaufen, vielleicht zu einem etwas hö-

heren Preis, aber wir machen Marken und Herstellern die 

Notwendigkeit ethischer Überlegungen klar. Ein Zertifi-

kat, das besagt, dass man sich für das Wohlergehen von 

Tieren einsetzt, sollte mit entsprechenden Maßnahmen 

einhergehen, die das gleiche Maß an Sorgfalt und Enga-

gement für alle Bionetzwerke zeigen. Und dass wir dieser 

Verpflichtung nachkommen, zeigen wir über den DOWN-

PASS. 
 

 

Quelle: Downpass e.V. 
 


